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DUK Deckenunterkante

LR Luftraum

SichtbetonSB

AHD

VK

SD
SS Schachtsohle

Schachtdeckel

Vorderkante

Oberlicht

Abhangdecke
Bodenaussparung

Deckenaussparung

Unterkante

Brüstungshöhe

Unterkante Sturz

BA

DA

UKSTURZ

BRH

UK

KS Kanalsohle

RohdeckeRD
RegenwasserRW

SW Schmutzwasser

FassadeFAS

LEGENDE

BodendurchbruchBD

GipskartonGK

RDVO

BV Bodenversprung

Rohdeckenversprung oben

Oberkante Fertigfussboden

Oberkante RohdeckeOKRD

OKFF
Wanddurchbruch
Wandschlitz

WD
WS

WandaussparungWA

DeckendurchbruchDD

UnterzugUZ
ÜberzugÜZ

FT Stahlbetonfertigteil

OL
OberkanteOK

RDVU Rohdeckenversprung unten

T90-Tür mit RauchschutzanforderungT90 RS
T90-TürT90
T30-Tür mit RauchschutzanforderungT30 RS
T30-TürT30
RauchschutztürRS
dichtschließende TürDS

feuerbeständigfb
feuerhemmend/ hochfeuerhemmendfh/ hfh

BW

TE

Brandwand

Entnahme Steigleitung trocken

RWA Rauch und Wärmeabzugseinrichtung
RDA Rauchdruckanlage

Brandschutzanforderung

WHD Wandhydrant

Brüstungshöhe bezogen auf OKFFBrüstungshöhe
Türhöhen bezogen auf OKFFTürhöhen

Höhenangaben

Unterkante RohbauUKR

F Feuerlöscher

Grundstücksgrenze

Grafik

Fertigfußbodenhöhe

Geländer/ -höheGL/ GLH

BBW in Bauart einer Brandwand

Wandschlitz, -aussparung (WS,WA)
Höhenangabe bezogen auf OKRD

Wanddurchbruch (WD),
Höhenangabe bezogen auf OKRD

Deckendurchbruch (DD)

Bodendurchbruch (BD)

Verweis auf Regelaufbau
siehe Regelaufbauliste

Verweis auf Detail

Bestand

Abbruch

Gipskarton

Stahlbeton, WU

Fertigbeton

Mauerwerk, tragend

Wärmedämmung

GlasStahlbeton

Mauerwerk, nicht tragend

Erdreich

AW01

DT_TB01
DT_TB01Beton unbewehrt

Putz

BodenplatteBP

#### = ####
#### Rohfußbodenhöhe

PLANHINWEISE

Diese Planung ist nur mit den Ausführungsplänen des Architekten und für die durch den Fachplaner vertiefende Planung mit
den Unterlagen dieser Fachplaner gültig.
Eventuelle maßliche Abweichungen zu den Angaben anderer Fachplaner sind dem Architekten vor Ausführungsbeginn
anzuzeigen.
Alle Maße sind vor Baubeginn örtlich und rechnerisch zu prüfen. Für die Richtigkeit haftet der Unternehmer.
Abweichungen Naturmaße - PIanmaße sind der Bauaufsicht schriftlich zu melden.
Beginn der Fertigung erst nach schriftlicher Freigabe.
Alle tragenden und konstruktiven Bauteile müssen nach geprüfter statischer Berechnung hergestellt werden.
Der Unternehmer wird ausdrücklich darauf hingewiesen, sämtliche Ausführungen der Leistungen nach den allgemein
anerkannten Regeln herzustellen, sofern vertraglich nichts anderes geregelt ist. Für die Richtigkeit der Ausführung ist der
Unternehmer allein verantwortlich.
Nachträgliche Durchbrüche und Ausnehmungen bzw. Schlitzen von konstruktiven Bauteilen nur nach schriftlicher
Genehmigung vom Statiker.
Für die Abmessungen aller konstruktiven Bauteile sind nur die Schalungs- und Bewehrungspläne verbindlich.
Höhenangabe des Fußbodenaufbaus schließt den Bodenbelag mit ein.
Alle Türhöhen gemessen ab OKFF.
Sämtliche direkt bewitterten Stahlbauteile verzinkt, Stahlbauteile grundiert, Beschichtungen n.A. Architekt.
Alle Angaben vorbehaltlich Freigabe Bauphysik, Statik, Brandschutz etc.
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Erdanschüttung für lose aufgelegte Tribünenkonstruktion,
bestehend aus verdichtungsunwilligem Aushub
(gem. Bodengutachten)

vor Wiedereinbau ist dem Aushub ein
Gemisch aus Kalkzement beizumischen:

- Verhältnis Aushub zu Kalkzement = 97% / 3%
- Verhältnis Kalk zu Zement = 50% / 50%

Produkt: in Abstimmung mit Bodengutachterextensives Gründach
auf Erdanschüttung

extensives Gründach
auf Massivholzdachkonstruktion, gedämmt

kein Grundwasserstand, gem. Ang. Bodengutachten
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Sauberkeitsschicht in
Fundamentgräben 10cm

Sauberkeitsschicht unter
Bodenplatte 5cm

Arbeitsraum Bodenplatte umlaufend 60cm,
Böschungswinkel gem. Bodengutachten

Fundamente entlang Achse 01/D
100/40 aufgrund Frostsicherheit

siehe Gründungsplan

Fundamente 80/40
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Einbindetiefe Frostschürze 81cm
am Geländetiefpunkt

Photovoltaikmodule, hinterlüftet
auf Massivholzdachkonstruktion,

gedämmt
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Geländehöhen entlang Verkehrsfläche
gem. Ang. Infrastrukturplanung

Geländehöhen entlang Verkehrsfläche
gem. Ang. Infrastrukturplanung
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OKFF Zwischengeschoss
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-0,32 = +142,48

UK Schottertragschicht
-0,91 = +141,89

Fundamentgräben
-1,35 = +141,45

OK Gelände Neu
-0,45 = +142,35

45,00°
45,00°

38

1,703,30

5,00

37

Traufe fertig
±0,00 = +142,80

49,42°

41
16

25

17
4

16

4

UK First Roh innen
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Fundamente entlang Achse 01/D
120/40 aufgrund Frostsicherheit
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Sauberkeitsschicht unter
Bodenplatte 5cm

Arbeitsraum Bodenplatte umlaufend 60cm,
Böschungswinkel gem. Bodengutachten

Stehfalzabdeckung, Zink
auf Holzwerkstoffplatte, hinterlüftet

auf Massivholzdachkonstruktion,
gedämmt
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Hofeinlauf am Tiefpunkt des
gepflasterten Vorplatzes.
An Grundleitung angeschlossenFassadenrinne, an

Grundleitung angeschlossen

Angleichung neues Gelände
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